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Die neue U-Bahn-Station 20 ist ein wichtiger 
Haltepunkt auf der Hauptstrecke zwischen 
dem Stadtzentrum und dem internationa-
len Flughafen von Sofia. Die Station bildet 
den Mittelpunkt für eine städtebaulich Neu-
entwicklung des Gebietes als neues Stadt-
teilzentrum bestehend aus Shopping Mall, 
Einzelhandelsflächen, Büros und großzügi-
gen Freiflächen aus Plätzen und Grünzonen. 
Der Entwurf versucht eine aktive harmoni-
sche Verbindung zwischen Architektur und 
Landschaft zu herzustellen.

Die winkelige Richtung der Landschaft spie-
gelt die vorhandene Struktur der Grund-

stücksgrenzen wieder. Dadurch wird eine 
visuelle Lesart generiert, welche eine struk-
turierte Unterteilung des öffentlichen Rau-
mes ermöglicht - in Grünzonen, Plätze und 
Wege die Verbindungen von und zu der 
neuen U-Bahn-Station schaffen.

Der Hauptzugang zum Concourse Level der 
neuen U-Bahn-Station erfolgt über einen 
großen Vorplatz, welcher sich zur Haupt-
kreuzung orientiert und ausreichend Raum 
zwischen dem Zugang zur U-Bahn und 
den vorhandenen Bushaltestellen schafft. 
Die großzügige, freigeformte Überdachung 
entwickelt sich wie eine Welle aus der Land-

schaft und bringt gleichzeitig den Vorplatz 
nach unten um somit den Eingang in die U-
Bahn-Station als öffentlichen Raum zu ver-
stehen und zu definieren. 

Die Station ist für 120.000 Passagiere täg-
lich geplant. Großzügige Ein- und Ausgän-
ge, eine intuitive Orientierung in der Stati-
on sowie die Maximierung der natürlichen 
Belichtung soll die Sicherheit aber auch das 
persönliche Wohlbefinden jedes Fahrgastes 
erhöhen und gleichzeitig spannende erleb-
bare Raumeindrücke generieren.
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